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Anfrage zu geplanten Investitionen des Schulträgers Kreis 
Bergstraße im Rahmen seiner Schulentwicklungsplanung 
 
 
 
 
 
 

 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
der Kreis als Schulträger der öffentlichen Schulen im Kreis Bergstraße wird in diesem 
Jahr seinen Schulentwicklungsplan fortschreiben. Hintergrund ist, dass der bis 2021 
geltende Schulentwicklungsplan aufgrund zunehmender Schülerzahlen im Kreis 
Bergstraße nicht mehr den gegenwärtigen und zukünftigen Bedarfen entspricht. 
Damit verbunden sind auch hohe geplante Investitionen in Gebäude und Technik. 
Dies ist Anlass für die AfD-Fraktion die Investitionen des Schulträgers Kreis 
Bergstraße pro Jahr und Schüler zu hinterfragen, um zu sehen wo der Kreis bei den 
Investitionen im Vergleich zu anderen Landkreisen und kreisfreien Städten steht. 
Eine diesbezügliche hessenweite Datenerhebung in diesem Jahr hatte der Kreis 
Bergstraße als einer von zwei Kreisen in Hessen unbeantwortet gelassen. 
 
Deswegen stellen wir folgende Fragen 
 

1. Wie hoch waren die Investitionen bzw. die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit des Kreises Bergstraße pro Schüler und Jahr bezogen auf 
die Haushaltsjahre 2010 bis 2019. Bitte die ermittelten Zahlen jahresbezogen 
darstellen. 
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2. Die jährlichen Auszahlungen des Kreises für Investitionen sind zu 

differenzieren. 
- Investiver Anteil der Schulumlage 
- Kreditaufnahme 
- Zuschüsse und Kredite aus dem Programmen KIP I und KIP II 
- Andere Quellen 

 
3. Die Verwaltung rechnet wegen des Programmes SHH mit Mindereinnahmen 

in Höhe von 1,8 Mio. Euro. Andererseits will das Land die einbehaltenen 
Finanzmittel projektbezogen an Kommunen und Kreise weiterleiten. Wird die 
Kreisverwaltung im Hinblick auf ihre umfangreichen geplanten Investitionen in 
Neubau und Sanierung seiner Schulen Zuschüsse aus diesem Programm 
beantragen?  
Wenn ja, in welcher Höhe? 
Wenn nein, warum nicht? 

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
für die Fraktion der AfD 

 

 
 
 
Reinhard Krause 
Fraktionsvorsitzender 
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